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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. In welcher Trägerschaft befinden sich die Schwimmbäder im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn (bitte tabellarisch)?

2. Welche Erkenntnisse hat sie über den baulichen Zustand dieser Bäder?

3. Welche Zuschüsse hat sie im Zusammenhang mit Bädern im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn in den vergangenen Jahren gezahlt?

4. Welche Erkenntnisse hat sie über Anzahl, Ausbildung und demografische
Struktur der in den genannten Bädern eingesetzten Bademeister?

5. Welche Erkenntnisse hat sie über aktuelle und zu erwartende Einschränkungen
des Bäderbetriebs im Stadt- und Landkreis Heilbronn aufgrund der in den Fra-
gen 2 und 4 benannten Faktoren?

6. Welche (unterstützenden) Maßnahmen zur Vermeidung solcher Einschränkun-
gen ergreift sie?

17. 06. 2019

Weinmann FDP/DVP

Kleine Anfrage

des Abg. Nico Weinmann FDP/DVP

und

Antwort

des Ministeriums für Inneres, Digitalisierung und Migration

Schwimmbäder und Bademeister im Stadt- 

und Landkreis Heilbronn

Drucksachen und Plenarprotokolle sind im Internet
abrufbar unter: www.landtag-bw.de/Dokumente

Der Landtag druckt auf Recyclingpapier, ausgezeich-
net mit dem Umweltzeichen „Der Blaue Engel“.
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B e g r ü n d u n g

Nachdem bereits seit Jahren über fehlende Schwimmbadkapazitäten, nicht zuletzt
für die schulische und sportliche Nutzung, und Bäderschließungen berichtet wird,
ist neuerdings auch von einem Fachkräftemangel bei Bademeistern mit ent -
sprechenden Konsequenzen die Rede. Mit dieser Kleinen Anfrage sollen die Si-
tuation im Raum Heilbronn beleuchtet und landesseitige Lösungsansätze benannt
werden.

A n t w o r t

Mit Schreiben vom 9. Juli 2019 Nr. 2-0141.5/16/6432 beantwortet das Ministeri-
um für Inneres, Digitalisierung und Migration im Einvernehmen mit dem Minis -
terium für Finanzen, dem Ministerium für Kultus, Jugend und Sport und dem Mi-
nisterium der Justiz und für Europa die Kleine Anfrage wie folgt:

1. In welcher Trägerschaft befinden sich die Schwimmbäder im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn (bitte tabellarisch)?

Zu 1.:

Im Stadt- und Landkreis Heilbronn gibt es insgesamt 33 Bäder. Die Bandbreite
reicht vom Lehrschwimmbecken bis zum Freizeitbad. Die Trägerschaft der jewei-
ligen Schwimmbäder ist in der als Anlage beigefügten Tabelle getrennt nach
Kommunen aufgelistet.

2. Welche Erkenntnisse hat sie über den baulichen Zustand dieser Bäder?

Zu 2.:

Die Erkenntnisse der Landesregierung über den baulichen Zustand der jeweiligen
Bäder beruhen auf den Aussagen des Stadtkreises sowie der Kommunen im Land-
kreis Heilbronn. Sie sind in beigefügter Tabelle aufgeführt.

3. Welche Zuschüsse hat sie im Zusammenhang mit Bädern im Stadt- und Land-
kreis Heilbronn in den vergangenen Jahren gezahlt?

Zu 3.: 

In den Jahren 1998 bis 2018 wurden aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm
an die Stadt Bad Rappenau 4.065.591 Euro an Zuschüssen zur Sanierung und Mo-
dernisierung des Solebades RappSoDie gewährt. Die Stadt Bad Wimpfen hat zur
Sanierung und Modernisierung ihres Solebades in den Jahren 2002 bis 2018 Zu-
schüsse in Höhe von 2.537.453 Euro aus dem Tourismusinfrastrukturprogramm
bewilligt bekommen.

4. Welche Erkenntnisse hat sie über Anzahl, Ausbildung und demografische
Struktur der in den genannten Bädern eingesetzten Bademeister?

Zu 4.:

Die Erkenntnisse der Landesregierung zu den in den jeweiligen Bädern eingesetz-
ten Bademeistern können der beigefügten Tabelle entnommen werden. 
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5. Welche Erkenntnisse hat sie über aktuelle und zu erwartende Einschränkungen
des Bäderbetriebs im Stadt- und Landkreis Heilbronn aufgrund der in den Fra-
gen 2 und 4 benannten Faktoren?

Zu 5.:

Die Rückmeldungen des Stadt- und Landkreises Heilbronn zu den aktuellen und
zu erwartenden Einschränkungen sind in der beigefügten Tabelle zusammenge-
fasst.

6. Welche (unterstützenden) Maßnahmen zur Vermeidung solcher Einschränkun-
gen ergreift sie?

Zu 6.:

Artikel 28 Absatz 2 des Grundgesetzes und Artikel 71 Absatz 1 der Verfassung
des Landes Baden-Württemberg gewährleisten den Gemeinden das Recht, alle
Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft im Rahmen der Gesetze in eigener
Verantwortung zu regeln (kommunale Selbstverwaltung). Nach § 10 Absatz 2
Satz 1 der Gemeindeordnung schafft die Gemeinde in den Grenzen ihrer Leis -
tungsfähigkeit die für das wirtschaftliche, soziale und kulturelle Wohl ihrer Ein-
wohner erforderlichen öffentlichen Einrichtungen. Die Errichtung und der Betrieb
eines Schwimmbades ist eine freiwillige Aufgabe, über deren Wahrnehmung die
Gemeinde eigenverantwortlich im Rahmen ihres kommunalen Selbstverwaltungs-
rechts entscheidet. Unabhängig hiervon besteht für die Schulträger die Verpflich-
tung, für den schulischen Schwimmunterricht die erforderlichen Räumlichkeiten
zur Verfügung zu stellen. Dies kann auch durch die Nutzung von Bädern anderer
Träger sichergestellt werden. Wie in der Antwort zu Frage 3 dargestellt, unterstützt
das Land im Landkreis Heilbronn die Städte Bad Rappenau und Bad Wimpfen im
Rahmen des Tourismusinfrastrukturprogrammes.

In Vertretung 

Klenk

Staatssekretär
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